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  Zugestellt durch die 
Österreichische Post

Nahversorgung ist wieder 
gesichert (mehr dazu auf Seite 3)
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Der Sommer hat Einzug 
gehalten, und die heißen 
Tage und Nächte bringen 
uns derzeit ordentlich ins 
Schwitzen.
Unsere SchülerInnen ha-
ben in den vergangenen 
Wochen ihre Zeugnisse 
erhalten. Auch ich durfte 
bei einigen Zeugnisver-
leihungen dabei sein und 
konnte die Erleichterung 
und Freude in den Ge-
sichtern der Kinder und 
Jugendlichen sehen. Nun 
können sie ihre wohlver-
dienten Ferien zu Hause 
oder in den Freibädern 
der Region genießen, um 
im September mit neuer 
Energie und Motivation 
in das kommende Schul-
jahr zu starten.
In unserer Gemeinde hat 
sich seit der letzten Aus-
gabe der Gemeindezei-
tung im Dezember vieles 
bewegt. Unsere wichtigste 
Zufahrtsstraße aus west-
licher Richtung, die L259, 
wurde in den vergangenen 
Monaten von der örtlichen 
Firma Klöcher Bau um-
fassend saniert und stabi-
lisiert. Das Land Steier-
mark investierte rund eine 
Million Euro in die Lan-
desstraße, und auch unser 
gemeindeseitiges Bauvo-
lumen von etwa 400.000 
Euro stellt eine beachtliche 
Investition dar. Im Zuge 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend, liebe Kinder!

Betriebe mit ihren regio-
nal erzeugten Produkten.
Ich wünsche Ihnen allen 
einen schönen und erhol-
samen Sommer. Ganz 
gleich, ob Sie Ihre Ferien 
zu Hause, in den Bergen 
oder am Meer verbringen 
– genießen Sie die Zeit mit 
Ihren Liebsten und tanken 
Sie Kraft für die kommen-
den Monate.

Euer Bürgermeister

Daniel Tegel

PS: Für Ihre Anliegen, für 
Anregungen und Verbesse-
rungsvorschläge erreichen 
Sie mich jederzeit unter:

0664/14 57 553
daniel.tegel@kloech.gv.at

Gleichzeitig lade ich alle 
Verantwortungsträger 
der öffentlichen Einrich-
tungen und Institutionen 
sowie alle Vereinsobleute 
ein, über das Geschehen in 
ihrem Verantwortungsbe-
reich ebenfalls in unseren 
Gemeindenachrichten zu 
berichten. Texte und hoch-
auflösende Digitalfotos für 
die nächste Ausgabe, bit-
te ich, bis spätestens Ende 
November an die E-Mail- 
adresse gde@kloech.gv.at 
zu senden.

Was ich sagen 
wollte ...

dieser Arbeiten wurde die 
gesamte Hauptwasserlei-
tung von der „Pumpstation 
Palz“ bis zum Friedhof er-
neuert. Neben der Leitung 
selbst wurden auch sämtliche 
Hausanschlussschieber, Hy- 
drantenanschlüsse sowie 
Querungen entlang des be-
troffenen Abschnitts ausge-
tauscht. Die bisherige As-
bestzementleitung aus den 
1980er-Jahren wurde außer 
Betrieb genommen. Mit der 
neuen PE-Druckrohrlei-
tung ist die sichere Trink-
wasserversorgung in diesem 
Bereich für die kommenden 
Jahrzehnte gewährleistet.
Mein herzlicher Dank gilt 
allen Anrainerinnen und 
Anrainern für die gute Zu-
sammenarbeit sowie für ihr 
Verständnis während der 
Bauphase. Ebenso möchte 
ich mich bei unseren Außen-
dienstmitarbeitern und bei 
der Firma Klöcher Bau für 
die ausgezeichnete Arbeit 
bedanken.
Es ist uns außerdem gelun-
gen, für die Nahversorgung 
in unserer Gemeinde einen 
starken Partner zu gewin-
nen. Die feierliche Eröff-
nung fand am 25. Juni im 
Beisein zahlreicher Eh-
rengäste, Bürgerinnen und 
Bürger sowie Geschäfts-
partner statt. Mit ihrem 
„Nah&Frisch“-Markt Klöch 
sorgt Melisa Vagner gemein-

sam mit ihrem Team nun 
wieder für eine hochwertige 
Versorgung direkt vor Ort. 
Ein besonderer Dank gilt 
der Betreiberin und ihren 
MitarbeiterInnen für ihr 
großes Engagement wäh-
rend der vergangenen Mo-
nate der Sanierung. Ebenso 
danke ich der Firma Kast-
ner für ihre Investition in 
unseren Markt. Das gesam-
te Geschäft inklusive Café 
wurde umfassend saniert 
und revitalisiert. Damit 
verfügen wir nicht nur wie-
der über einen Nahversorger 
im Ort, sondern auch über 
einen modern gestalteten 
Treffpunkt für Begegnung 
und Austausch.
Neben dem Markt und dem 
Café wurde auch wieder 
eine Postpartner-Stelle ein-
gerichtet. Diese stellt sowohl 
für unsere Betriebe als auch 
für unsere BürgerInnen eine 
wichtige Infrastruktur dar.
An alle Klöcherinnen und 
Klöcher, an unsere Vereine 
und Betriebe richte ich da-
her die Bitte: Nutzen Sie die 
Einkaufsmöglichkeiten in 
unserem Ort und unterstüt-
zen Sie unseren Nahversor-
ger. Damit sichern Sie dessen 
langfristigen Bestand, stär-
ken unsere Unternehmerin-
nen und Unternehmer sowie 
die Marktgemeinde und för-
dern gleichzeitig die zahl-
reichen landwirtschaftlichen 
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Mit der Eröffnung des 
neuen „Nah&Frisch“-Ge-
schäftes am 25. Juni 2026 
ist die Nahversorgung 
im Ortszentrum unserer 
Marktgemeinde wieder 
gesichert. 
Die Unternehmer Melisa 
Vagner und Suzan Horvat 
haben das bereits im Vor-
jahr geschlossene SPAR-
Geschäft umfassend um-
gebaut und als modernes 
„Nah&Frisch“-Geschäft 
mit angeschlossenem Café 
neu eröffnet.
Auf einer Verkaufsfläche 
von über 115 m² werden 
Waren des täglichen Be-
darfs angeboten. Beson-
deres Augenmerk wird auf 
regionale Produkte gelegt. 
Das Sortiment umfasst 

außerdem Geschenkkörbe 
und Geschenkgutscheine, 
täglich ofenfrisches Brot 
und Gebäck sowie Par-
tybrezen, Feinkostplatten 
und belegte Brötchen. Das 
gemütliche Café lädt zum 
Verweilen und zu geselli-
gen Begegnungen ein. 
Die Öffnungszeiten sind 
auf die Bedürfnisse der 
Bevölkerung abgestimmt: 
Montag, Mittwoch, Don-
nerstag und Freitag ist das 
Geschäft durchgehend 
von 07.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet, dienstags von 
07.00 bis 13.00 Uhr und 
samstags von 07.00 bis 
12.00 Uhr. 
Die feierliche Eröffnung 
wurde mit Sekt, Brötchen 
und Gebäck begangen. 

Neues „Nah&Frisch“-Geschäft stärkt unser Ortszentrum
Die Segnung nahm Di-
akon Siegfried Röck vor. 
Der Hausherr der Markt-
gemeinde Klöch, Bürger-
meister Daniel Tegel, gra-
tulierte Melisa und Suzan 
zur gelungenen Geschäfts-
eröffnung und wünschte 
ihnen viel Erfolg. 
Seitens der KASTNER 
Gruppe überbrachten Ge-
bietsverkaufsleiter Helmut 
Klenner, die Fachberater 
Heinz Petz und Roland 
Jandrisits sowie EDV-Be-
rater Johannes Lang ihre 
Glückwünsche. 
„Mit der Wiedereröff-
nung wurde nicht nur 
ein Geschäft geschaffen, 
sondern auch ein wich-
tiger Treffpunkt in unse-
rer Marktgemeinde. Eine 

funktionierende Nahver-
sorgung bedeutet kur-
ze Wege, spart Zeit und 
stärkt gleichzeitig die Le-
bensqualität im Ort. Je-
der Einkauf vor Ort trägt 
dazu bei, Arbeitsplätze zu 
sichern und die regiona-
le Wirtschaft zu stärken. 
Wir freuen uns über dieses 
wertvolle Angebot und la-
den alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich ein, das 
neue „Nah&Frisch“-Ge-
schäft M&S Vagner regel-
mäßig zu nutzen.  Denn 
eine wohnortnahe Nah-
versorgung kann nur dann 
langfristig bestehen, wenn 
sie von der Bevölkerung 
aktiv unterstützt wird – je-
der Einkauf zählt“, so Bür-
germeister Daniel Tegel.



4
a

k
t

u
el

le
s

„Honig to go“
Ab sofort gibt es am Klöcher 
Marktplatz eine neue Selbstbe-
dienungs-Verkaufsstation für Ho-
nig aus Deutsch Haseldorf. 
Der regionale Imker Franz Wein-
gerl bietet dort seinen Honig di-
rekt und unkompliziert an. Die 
Station ermöglicht es Kundinnen 
und Kunden, hochwertige Imke-
reiprodukte flexibel und unabhän-
gig von Öffnungszeiten einzu-
kaufen. Mit dem neuen Angebot 
wird die regionale Wertschöpfung 
gestärkt und der Zugang zu hei-
mischem Honig erleichtert. 
Die Verkaufsstation ist rund um 
die Uhr zugänglich und lädt dazu 
ein, die Vielfalt und Qualität regi-
onaler Produkte kennenzulernen 
und zu genießen.

Wer baut oder saniert, muss seit 
Jahresbeginn genauer hinschauen:  
Seit Jänner 2026 gibt es im Res-
sourcenpark Ratschendorf eine ei-
gene Sammelstelle für Gipsabfälle. 
Hintergrund ist eine gesetzliche 
Neuerung: Gips darf seit 01. Jänner 
2026 nicht mehr auf Deponien ent-
sorgt werden, sondern muss recycelt 
werden. 
Ziel ist es, wertvolle Rohstoffe im 
Kreislauf zu halten – damit aus al-
ten Gipsplatten wieder neue ent-
stehen können. Gesammelt werden 
im Ressourcenpark unter anderem 
Gipskartonplatten, Verschnitte und 
sonstige Gipsreste. 
Wichtig zu wissen: Alle Gipskar-
tonreste müssen getrennt gesam-
melt und recycelt werden – egal, ob 
sie bei einem Neubau oder bei einer 
Sanierung anfallen. Das gilt auch 
für kleinste Reststücke. Bereits auf 
der Baustelle ist daher eine saube-

re Trennung erforderlich. Bauher-
ren und Betriebe sind verpflichtet, 
Gipsabfälle getrennt zu sammeln 
und frei von Fremdstoffen wie 
Holz, Metall oder Kunststoff abzu-
geben. Nur so ist eine ordnungsge-
mäße Verwertung möglich. Für die 
Sammlung und das anschließende 
Recycling ist im Ressourcenpark 
ein Kostenbeitrag von 0,18 Euro 
pro Kilogramm zu entrichten. 
Mit der neuen Gips-Sammlung 
leistet der Ressourcenpark Rat-
schendorf einen wichtigen Beitrag 
zum Umweltschutz. Durch konse-
quentes Recycling werden Depo-
nien entlastet und Ressourcen ge-
schont. 
Bei Fragen zur richtigen Entsor-
gung oder zur neuen Sammelstelle 
steht das Team des Ressourcenparks 
Ratschendorf gerne beratend zur 
Seite.
          Das Team des AWV Radkersburg

Neue Sammelstelle im Ressourcenpark

Impressum

„Klöch aktuell“
Herausgeber und Verleger: 
Marktgemeinde Klöch, 8493 Klöch 110
Telefon: +43 (0) 3475 2203
E-Mail: gde@kloech.gv.at
Website: www.kloech.com
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Daniel Tegel
Layout und Satz: Günther Klöckl
Auflage: 650 Stück
Druck: Firma Bollin Thomas Franz (CF 
Copy Fix), Wildgasse 5, 8501 Lieboch 
Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz: 
Medieninhaber: Marktgemeinde Klöch, 
Klöch 110, 8493 Klöch
Ausgabe 41, Sommer 2026
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Jugend am Wort!
Mein Name ist Johannes Stroh-
maier. Ich bin 21 Jahre alt und 
wohne in Klöch, genauer gesagt 
im Ortsteil Pölten. 
In meiner Heimatgemeinde be-
suchte ich den Kindergarten und 
die Volksschule, bevor ich mei-
ne schulische Laufbahn an der 
Mittelschule in Bad Radkersburg 
fortsetzte. Anschließend ver-
schlug es mich in die Obersteier-
mark an die LFS Hafendorf. Nach 
vier Jahren konnte ich meine 
Ausbildung erfolgreich abschlie-
ßen und die Berufsabschlüsse als 
landwirtschaftlicher Facharbeiter 
sowie als Maschinenbautechni-
ker erwerben. Seither arbeite ich 
gemeinsam mit meiner Familie 
auf unserem landwirtschaftlichen 
Betrieb. Derzeit erweitere ich 
mein Fachwissen im Meisterlehr-
gang der Landwirtschaft. 
Neben der Arbeit am Hof en-
gagiere ich mich als Feuerwehr-
mann bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Pölten und leiste gerne 
meinen Beitrag für die Gemein-
schaft. Darüber hinaus bin ich 
Mitglied der Klöcher Jugend, 
wo ich für die Organisation und 
Durchführung von Veranstaltun-
gen verantwortlich bin. 
Unsere Heimat liegt mir sehr am 
Herzen. Ich freue mich darauf, 
mich auch in Zukunft mit vol-
lem Einsatz für Klöch und sei-
ne Gemeinschaft einzubringen. 
                           Johannes Strohmaier

RESTAURANT
TRAMINERGOLF

UNSER RESTAURANT IST FÜR ALLE GEÖFFNET – 
OB FÜR FAMILIENFEIERN, BESPRECHUNGEN ODER TAGESGÄSTE. 

GENIESSEN SIE UNSERE SCHÖNE SONNENTERRASSE,
DIE SICH PERFEKT FÜR ENTSPANNTE STUNDEN IM FREIEN ANBIETET. STARTEN

SIE IHREN TAG MIT UNSEREM GROSSEN FRÜHSTÜCKSBUFFET, 
DAS EINE VIELZAHL VON KÖSTLICHKEITEN BIETET. KOMMEN SIE VORBEI UND

LASSEN SIE SICH VON UNSEREM FREUNDLICHEN TEAM VERWÖHNEN! 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

warme Küche täglich
von 12 - 19:30 Uhr

Frühstücksbuffet
täglich von 7:30-10 Uhr

WWW.TRAMINERGOLF.AT
GOLF RESORT KLÖCH Wir freuen uns auf Ihre

Tischreservierung
+43 3475 73254

Klöch 192, 
8493 Klöch 

Saison März-Oktober

Alle Termine für die Grillerei
am Golfplatz finden Sie auf 
 Facebook/Instagram und
auf www.traminergolf.at

Ab dem Schul- bzw. Kindergarten-
jahr 2026/2027 wird der Transport 
unserer Kinder vom Taxiunterneh-
men „Taxi-Rosi“ aus Bad Radkers-
burg übernommen. 
Grund dafür ist, dass Loisi Klöckl 
ihre Gewerbeberechtigung im 
Sommer 2026 zurücklegt. 
Wir möchten uns auf diesem Weg 
bei Loisi herzlich für ihre langjähri-

ge, gewissenhafte Arbeit bedanken 
und wünschen ihr für die Zukunft 
alles Gute. 
Stellenausschreibung: Taxilenker/
Taxilenkerin aus Klöch oder der nä-
heren Umgebung; Taxilenkerausweis 
verpflichtend; Stundenausmaß nach 
Vereinbarung; Einstieg ab Juli 2026 
möglich; Bewerbungen bitte per E-
Mail an gaestehaus-rosi@gmx.at

Schülertransport neu organisiert
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Trotz des schwierigen Marktumfeldes konnte ALAS 
Klöch im Geschäftsjahr die Absatzbasis behaupten. 
2025 wurden insgesamt rund 1,78 Mio. Tonnen ver-
kauft. Sand und hochwertige Edelbrechkörnungen 
erreichen einen Anteil von rund 29 % der Gesamtver-
kaufsmenge und unterstreichen die Bedeutung des 
Asphaltsektors für das Unternehmen.

Basaltsteinbruch Klöch
Im Basaltsteinbruch Klöch wurden rund 1,11 Mio. 
Tonnen verkauft, davon etwa 62 % in den sloweni-
schen Markt. Ein Viertel der Verkaufsmenge entfallen 
auf Sand und Splitte, was eine hohe Relevanz der As-
phaltmischanlagen in Österreich, Slowenien und Kroa- 
tien widerspiegelt. Zusätzlich wurden große Mengen 
an Dammschüttmaterial für den Bau der Schnellstra-
ße Ormož-Ptuj geliefert.

Im Rahmen der Detailerkundung der Lagerstätte 
Klöch wurden weitere Kernbohrungen durchgeführt. 

Dies ermöglicht eine nachhaltige Abbauplanung für 
die zukünftige Entwicklung des Steinbruchs Klöch. 
Die Fortsetzung der Investitionen in Großgeräte für 
den Tagbaueinsatz sichert hohe Produktivität und 
verringert Emissionen im Abbau.

Diabassteinbruch Radlpass
Im Diabassteinbruch Radlpass wurden im Jahr 2025 
ca. 671.000 Tonnen verkauft, davon rund 34 % Splitt.
Mit der Erweiterung der Halde „Franz“ und der Reak-
tivierung der Halde „Sophie“ werden weitere Kapa-
zitäten zur Lagerung und Optimierung der Material-
flüsse geschaffen.
Die in 2025 in Betrieb benommene PV-Anlage mit 
einer Leistung von 1 MWp bildet für die ALAS Klöch 
einen Meilenstein in Richtung nachhaltiger Energie-
versorgung und -effizienz.

Der slowenische Markt blieb auch 2025 ein zentrales 
Standbein für den Standort Radlpass.

ALAS KLÖCH – Wechsel in der Geschäftsführung

Nach 40 Jahren engagierter und erfolgreicher Tätig-
keit trat unser geschätzter Geschäftsführer, Herr Otto 
Nell, mit 31.03.2026 in den wohlverdienten Ruhe-
stand.
Wir sprechen Herrn Otto Nell unseren tiefsten Dank 
und unsere höchste Anerkennung aus. Mit seinem 
unermüdlichen Einsatz, seiner langjährigen Erfah-
rung und seiner fachlichen Expertise hat er unser Un-
ternehmen maßgeblich geprägt und entscheidend zu 
dessen Entwicklung und Erfolg beigetragen. Für diese 
außergewöhnliche Leistung sind wir ihm zu großem 

Dank verpflichtet. Gleichzeitig freuen wir uns, Ihnen 
die neue Geschäftsführung vorzustellen:
Mit 01. April 2026 übernahm Herr Dipl.-Ing. (FH) 
Christian Fischer als Geschäftsführer die Leitung des 
Unternehmens. Ihm zur Seite steht Frau Dipl.-Ing. Eva 

Koller als Prokuristin. 
Des Weiteren hat sie die 
technische Leitung inne. 
Herr Dipl.-Ing. (FH) Chris-
tian Fischer und Frau 
Dipl.-Ing. Eva Koller ver-
fügen über umfangrei-
che Branchenerfahrung 
und beide werden in der 
Zukunft die erfolgreiche 
Entwicklung unseres Un-
ternehmens mit neuen 
Impulsen und Kontinui-
tät fortführen.

ALAS KLÖCH – Marktvorschau 2026

Trotz weiterhin gedämpfter Erwartungen für den 
österreichischen Markt bilden Großprojekte wie die 
Schnellstraße Ormož-Ptuj, oder das Neubauprojekt 
der Autobahn Dravograd-Žalec als Teil der „Dritten 

Entwicklungsachse-Nord“ eine langfristig und rele-
vante Perspektive für die Standorte Klöch und Radl-
pass der Firma ALAS Klöch GmbH über das Jahr 2026 
hinaus.

„Mein Name ist Dipl.-Ing. Eva Koller. Ich bin verheiratet, 
habe 2 Kinder und wohne in Riegersburg. Nach meinem 
Studienabschluss an der Montanuniversität Leoben 
konnte ich wertvolle Erfahrungen in diversen rohstoff-
produzierenden Betrieben sammeln. Ich freue mich dar-
auf, mein Wissen bei ALAS Klöch einzusetzen. Vor allem 
aber freue ich mich auf nette Gespräche mit der Klöcher 
Bevölkerung.“
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„Der Ruhestand ist der Lohn für ein erfülltes Arbeitsleben.“ 

Neben Herrn Otto Nell gratulieren wir auch Herrn 
Raimund Halb zur Pensionierung. Wir bedanken uns 

für die Treue und den Einsatz und wünschen für den 
neuen Lebensabschnitt alles Gute!

Willkommen im Team ALAS

Im Werk Klöch haben wir mit den Herren Günther 
Mayer, Miroslav Feiertag und Karlheinz Liebmann 
Verstärkung bekommen. Am Standort Radlpass durf-

ten wir Herrn Damjan Zver willkommen heißen. Auch 
Frau Dipl.-Ing. Eva Koller begrüßen wir im Team ALAS 
sehr herzlich.

B²ST-Schulung bei ALAS Klöch

„Jede Begegnung ist eine Gelegenheit, etwas Neues 
zu lernen.“ In Zusammenarbeit mit der Montanuni-
versität Leoben hat das Forum mineralische Roh-
stoffe eine App zur Beurteilung der Standsicherheit 
von Tagbauböschungen (Festgestein) entwickelt. 

Der Arbeitsausschuss Sicherheit lud am 26.05.2026 
alle interessierten Betriebe zu einer Schulung nach 
Klöch ein. Anschließend hatten wir die Möglichkeit 
zur Nachbesprechung bzw. zum Erfahrungsaustausch 
beim Restaurant Klöcherhof Domittner.

100. Biotop-Fläche im Biosphärenpark – Schotterteiche werden zu Vorzeigeprojekt

Im Zuge einer Pressekonferenz am 23. März 2026 in 
Sicheldorf präsentierte der Präsident Prof. Univ.-Doz. 
Dr. Johannes Gepp mit Vertretern des Naturschutz-
bundes Steiermark sowie mit den Verantwortlichen 
der Firma ALAS Klöch GmbH ihr Juwel im Biosphären-

park. Die aufgelassenen Kies-Seen, welche der Natur-
schutzbund Steiermark mit Hilfe des Biodiversitäts-
Fonds von der Firma ALAS Klöch GmbH erworben 
hat, sollen ein Naturparadies für Tiere und Pflanzen 
werden.

© MeinBezirk/Herwig Brucker
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Die Landesweinbewer-
tung der Landwirtschafts-
kammer ist traditionell 
der größte und wichtigs-
te Weinwettbewerb der 
Steiermark und ist für die 
Weingüter ein Sprung-
brett, um nationale und 
internationale Aufmerk-

samkeit zu erreichen. In 
diesem Jahr wurden von 
rund 350 WinzerInnen 
1.747 steirische Quali-
tätsweine eingereicht.
Am Ende des Tages 
konnten sich die Wein-
güter Frühwirth, Müller 
und Radl  gegen die starke 

Die besten steirischen Tröpferln sind gekürt
Konkurrenz durchsetzen 
und dürfen sich daher ab 
sofort Landessieger 2026 
in den Kategorien „Trami-
ner“, „Riesling“ und „Sau-
vignon Blanc Riedenwein“ 
nennen. Wir gratulieren 
recht herzlich! 
Die Überreichung der 

Siegertrophäen fand in 
der Seifenfabrik in Graz 
statt. Herzlichen Glück-
wunsch auch folgenden 
Weingütern zum Fi-
naleinzug: Giessauf-Nell, 
Gschaar, Lamprecht und 
Tomaschitz/Gustoplatzl.              
                          Günther Klöckl

Die „Steirische Weintro-
phy“ an den Tourismus-
schulen Bad Gleichenberg 
hat sich  in den letzten 
Jahren zum Gradmesser 
der steirischen Weinqua-
lität entwickelt. 
Mittels Blindverkostung 
und im Beisein einer No-
tarin wurden alle einge-
reichten Weine von einer 
Expertenjury bewertet.
In den Kategorien „Ries-
ling DAC 2025 und älter“, 

„Traminer DAC 2024 und 
älter“ sowie „Prädikats-
wein 2025 und älter“ si-
cherten sich die Weingü-
ter Domittner, Gschaar 
und Müller den Sieg. 
Wir gratulieren recht 
herzlich!
Herzlichen Glückwunsch 
auch folgenden Weingü-
tern zum diesjährigen Fi-
naleinzug: Frühwirth und 
Schuster-Tegel.            
                       Günther Klöckl

29. Steirische Weintrophy

© Jean Van Lülik

© CrispyMotion

Perfektes Wetter für die 
Verkostung einzigartiger 
Weine. 
Die 25. Auflage des „Klö-
cher Traminer Opens“ 
fand im heurigen Jahr 
beim Weingut Radl am 
Hochwarth statt. Ein 
Open-Air-Event das sich 
sehen lassen konnte. 
„Die Besucherinnen und 
Besucher konnten das 
Edelste genießen, was das 
Weinbaugebiet „Vulkan-

land Steiermark“ zu bieten 
hat: Den Klöcher Trami-
ner – den Wein mit dem 
Duft der Rose.“  
Dieses einzigartige Ge-
schmackserlebnis über-
raschte die vielen Freunde 
der Klöcher Paradewein-
sorte. Für die besondere 
musikalische Umrahmung 
dieses einmaligen Events 
sorgte die Musikgruppe 
„Die Dampflgeiger“ sowie 
DJ „Fiago“. Günther Klöckl

Ein Ort feiert seinen Wein

© Christian Martinecz
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Forschung zum Anfassen – Experimente hautnah
Die Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klassen 
durften Mitte April im 
„Offenen Labor“ der Uni-
versität Graz einen ganz 
besonderen Vormittag er-
leben. 
Sie lernten echte Gerä-
te aus der Mikrobiologie 
und Molekularbiologie 
kennen – von der Zent-

rifuge, dem Vortexer und 
Pufferlösungen bis zu au-
tomatischen Pipetten war 
alles dabei. 
Außerdem durften die 
Schülerinnen und Schüler 
ihre DNA (Träger der Er-
binformation) extrahieren 
und als Highlight: Jede 
bzw. jeder konnte die ei-
gene DNA in einem klei-

nen „Eppi“ mit nach Hau-
se nehmen. 
Zum Abschluss sorgte ein 
spektakuläres Experiment 
mit flüssigem Stickstoff 
für Staunen – genau so 
wird er auch zur Konser-
vierung von Proteinen im 
Labor verwendet. Aber 
das war noch nicht al-
les, die Schülerinnen und 

Schüler der Mittelschule 
Bad Radkersburg durften 
abwechselnd im Univer-
sitätsmuseum Physik-
Experimente und eine 
äußerst spannende Aus-
stellung über das Thema 
Demokratie erleben. 
Ein Vormittag voller Neu-
gier, Staunen und Wissen-
schaft zum Anfassen!

Von Tacos bis Steak: SchülerInnen werden zu Grillprofis
Im Alternativen Pflicht-
gegenstand „Ernährung, 
Gesundheit und Konsum“ 
erlebten die Schülerinnen 
und Schüler der 3. und 4. 
Klassen der Mittelschu-
le Bad Radkersburg ei-
nen besonderen Fleisch-
Workshop. 
In Kooperation mit Sty-
riabrid und AMA-Mar-

keting erhielten die Ju-
gendlichen praxisnahe 
Einblicke in die vielfältige 
Welt der Fleischzuberei-
tung.
Gemeinsam wurden ver-
schiedene Speisen zube-
reitet, darunter Tacos mit 
Schinken, Rucola und 
Parmesan. Dabei lern-
ten die Schülerinnen und 

Schüler auch den rich-
tigen Umgang mit dem 
Griller kennen. Zudem 
wurden Schichtfleisch und 
Ripperl im Dutch Oven 
sowie Steaks am Grill zu-
bereitet. Als Beilagen gab 
es Rosmarinkartoffeln 
aus dem Sous-vide-Ver-
fahren und Gewürzreis. 
Ein besonderer Dank gilt 

der Firma Steirerfleisch 
für das Sponsoring des 
Fleisches sowie der Firma 
Styriabrid für die Bereit-
stellung der weiteren Le-
bensmittel. 
Der Workshop war ein 
voller Erfolg und wird 
den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern noch lange 
in Erinnerung bleiben.
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Projekt „Löwenmut“ – Kinder resilient machen
Was mache ich, wenn mich 
jemand beleidigt? Wie re-
agiere ich, wenn mir je-
mand etwas wegnimmt? 
Welche Gefühle gibt es? 
Gibt es richtige oder falsche 
Gefühle? Gemeinsam mit 

der Projektleiterin Nata-
scha haben die Schüle-
rinnen und Schüler der 1. 
Klasse Strategien erlernt 
und geübt, um resilient zu 
bleiben. Sie setzten sich 
damit auseinander, wie sie 

Fleißige Müllsammler
Anfang April nahmen die 
Schülerinnen und Schüler 
der Volksschule erneut an 
der landesweiten Akti-
on „Der große steirische 
Frühjahrsputz“ teil.
Die Kinder aller Schul-
stufen sammelten an ver-
schiedenen Orten Müll 
– und dabei kam wieder 

eine beachtliche Abfall-
menge zusammen. 
Bürgermeister Daniel 
Tegel bedankte sich an-
schließend für unseren 
tatkräftigen Einsatz und 
lobte den großen Eifer, 
mit dem wir bei der Sache 
waren.
           VDir. Helga Tscherner

auf Anfeindungen, Be-
leidigungen und andere 
schwierige Situationen re-
agieren können, damit es 
ihnen auch weiterhin gut 
geht. Dank der großzü-
gigen Unterstützung der 

Marktgemeinde Klöch 
und der Eltern konnte 
dieses Projekt durchge-
führt werden.
Ein recht herzliches Dan-
keschön dafür! 
          VDir. Helga Tscherner

Neue Tagesmutter in Klöch
Mein Name ist Christina 
E. Ab September 2026 ar-
beite ich als Tagesmutter 
in Klöchberg. 
Gemeinsam mit meinem 
sechsjährigen Sohn und 
meinem Lebensgefährten 
lebe ich in einem Haus 
mit großem Garten. Wir 
sind fast täglich im Frei-
en unterwegs und erkun-
den unsere Umgebung. 
Das freie Spiel ist mir 

besonders wichtig, da es 
die Selbstständigkeit und 
Kreativität der Kinder 
fördert. In meiner Arbeit 
lasse ich gerne Aspekte 
der Pädagogik von Emmi 
Pikler einfließen. 
Haben Sie Interesse an 
einem Betreuungsplatz 
bei Christina? 
Dann melden Sie sich in 
der Regionalstelle Feld-
bach unter der Tel.-Nr. 

+43 (0) 3152/58 09 oder 
per E-Mail an feldbach@
tagesmuetter.co.at. 
Weitere Informationen 
finden Sie unter www.
tagesmuetter.co.at.
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Müllworkshop
Mitte März besuchte uns 
Manuela Rauch vom Res-
sourcenpark Ratschendorf.
Gemeinsam beschäftigten 
wir uns mit den Themen 
Mülltrennung und Müll-
vermeidung. Vieles wuss-

ten wir bereits, manches 
wurde wieder in Erinne-
rung gerufen, und einiges 
lernten wir neu dazu. Ein 
besonderer Dank gilt Ma-
nuela Rauch.
           VDir. Helga Tscherner

Erlebnisreicher „Graztag“
Mitte April fand für die 2. 
Klasse der „Graztag“ statt. 
Zunächst gingen wir zum 
Hauptplatz. Kurz dar-
auf fuhren wir mit der 
Schlossbergbahn auf den 
Schlossberg, wo wir eine 
sehr interessante und span-
nende Führung erhielten. 
Anschließend besuchten 

wir den Dom, das Mau-
soleum sowie die Doppel-
wendeltreppe in der Burg. 
Zu Mittag stärkten wir 
uns im Don Camillo. Da-
nach nahmen wir an einer 
Führung im Zeughaus teil. 
Zum Abschluss durfte na-
türlich ein Eis nicht feh-
len!   VDir. Helga Tscherner

„Wald- und Wiesenlauf“
Ende April fuhren einige 
Kinder der Volksschule 
Klöch nach St. Peter am 
Ottersbach, wo bereits 
zum 12. Mal der „Wald- 
und Wiesenlauf“ statt-
fand.
Unsere Schule war dies-
mal mit vier Teilnehmern 
vertreten, die natürlich ihr 

Bestes gaben. Die Krö-
nung war der hervorra-
gende 3. Platz von Tobias 
Maitz aus der 3. Schulstu-
fe. Wir sind sehr stolz auf 
unsere Teilnehmer und 
gratulieren recht herzlich 
zu diesen tollen Leistun-
gen!
           VDir. Helga Tscherner

Vorlesetag
Ende März fand der ös-
terreichweite Vorlesetag 
statt. Die Kinder der 3. 
und 4. Schulstufe hatten 
zwei Bücher vorberei-
tet, die sie den Kindern 
der 1. und 2. Schulstufe 

sowie den zukünftigen 
Schulanfängern aus dem 
Kindergarten vorlasen. 
Alle hörten aufmerksam 
zu und hatten viel Freude 
beim Basteln und Malen. 
           VDir. Helga Tscherner
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Ein Blick hinter die Medienwelt
Mitte Mai dieses Jahres 
verbrachten die Schüle-
rinnen und Schüler der 4. 
Schulstufe unserer Volks-
schule einen spannenden 
und lehrreichen Vormittag 
im „Styria Media Center“ 

in Graz. Zunächst be-
suchten wir die Redaktion 
der „Kleinen Zeitung“, wo 
wir einen interessanten 
Einblick in die tägliche 
Arbeit der Journalistin-
nen und Journalisten er-

Golfprojekt gestartet
Ende April startete unser 
Bewegungsprojekt in Zu-
sammenarbeit mit Golf-
lehrer Marc von Schilling 
von der Golfschule Tra-
minergolf Klöch. 
Die SchülerInnen lernten 
bis zum Schulschluss des 
Schuljahres 2025/2026 je-
den Montag in zweistün-

„Soziales Lernen“
Ende April fand in der 2. 
Klasse eine zweistündige 
Einheit zum Thema „So-
ziales Lernen“ statt.
Unsere Beratungslehrerin 
Lisa und ihr Kollege ver-
mittelten den SchülerIn-
nen der 3. und 4. Schul-
stufe, wie wichtig es ist, 
die eigenen Bedürfnisse 

digen Bewegungseinhei-
ten die Grundkenntnisse 
des Golfsports kennen.
Mit viel Freude und Be-
geisterung sammelten sie 
dabei erste Erfahrungen 
im Golfspielen und ver-
besserten ihre motori-
schen Fähigkeiten.
           VDir. Helga Tscherner
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hielten. Anschließend 
durften wir beim Privatra-
diosender  „Antenne Stei-
ermark“ erstmals Studio-
luft schnuppern und einen 
Blick hinter die Kulissen 
des Radiobetriebs werfen. 

Es war ein abwechslungs-
reicher und informati-
ver Vormittag mit vielen 
spannenden Eindrücken 
für unsere Schülerinnen 
und Schüler.
          VDir. Helga Tscherner

sowie jene anderer wahr-
zunehmen und respektvoll 
damit umzugehen.
Alle waren mit großer Be-
geisterung dabei, und es 
wurde deutlich, wie wert-
voll die Auseinanderset-
zung mit diesem Thema 
ist.
           VDir. Helga Tscherner
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„Greifen, Begreifen, Wachsen: Warum Bewegung im Kindergarten der Motor für die Ent-
wicklung ist“
In der Welt eines Kindergartenkindes sind Bewegung und Wahrnehmung untrennbar miteinander verbun-
den. Kinder entdecken ihre Umwelt nicht nur mit dem Kopf, sondern mit dem ganzen Körper. Jeder Sprung 
in eine Pfütze, jedes Balancieren auf einem Baumstamm und das vorsichtige Ertasten von unterschiedlichen 
Materialien sind essenzielle Bausteine für ihre Entwicklung.

Hier ist ein kurzer Überblick, warum dieses Zusammenspiel im pädagogischen Alltag so wichtig ist:

1. Greifen führt zu Begreifen
Die haptische Erfahrung (das Fühlen und Tasten) ist die Grundlage für abstraktes Denken. Wenn ein Kind 
spürt, wie schwer ein Stein ist oder wie glatt eine Kastanie, speichert das Gehirn diese Informationen tief ab. 
Bewegung ist dabei der Motor: Um etwas zu fühlen, muss man sich darauf zubewegen und danach greifen.

2. Das Gleichgewicht als Basis
Das Balancieren auf einer Linie oder das Schaukeln schult das vestibuläre System. Ein gut entwickelter Gleich-
gewichtssinn ist nicht nur für die Sicherheit beim Laufen wichtig, sondern beeinflusst auch die Konzentrati-
onsfähigkeit und die Orientierung im Raum.

3. Ganzheitliche Förderung
Im Kindergarten fördern gezielte Bewegungsangebote verschiedene Sinne gleichzeitig:

	 • Visuelle Wahrnehmung: Den Weg durch einen Parcours planen.
	 • Auditive Wahrnehmung: Bei einem Stopp-Tanz sofort auf das Verstummen der Musik reagieren.
	 • Propriozeption (Tiefensensibilität): Den eigenen Krafteinsatz beim Klettern oder Bauen einschätzen  
                 lernen.

Bewegung ist im Kindergarten weit mehr als nur „Austoben“. Sie ist eine Sinnesschulung, die das Fundament 
für gesundes Lernen und Selbstbewusstsein legt. Ein bewegungsfreundlicher Kindergarten bietet Kindern die 
Freiheit, die Welt mit allen Sinnen zu „erfahren“. Doris Stangl



15

k
in

d
er

k
r

ipp
e

Kinderkrippe Klöch: Bildung beginnt mit Beziehung, Vertrauen und dem Mut, die Welt zu 
entdecken
Zwischen Neugierde, Begeisterung und achtsamer Begleitung entfaltet sich das, was wirklich zählt: eine Kind-
heit voller Wärme und besonderer Momente. Genau das ist das Ziel unseres Teams. Wir möchten den Kindern 
den Raum und das Vertrauen geben, sich bestmöglich entfalten zu können, und begleiten sie Tag für Tag mit 
viel Herz und Engagement auf ihrem Weg. 
Gemeinsame Feste wie unsere Geburtstagsfeiern oder die Osterfeier sind dabei besondere Höhepunkte, die 
nicht nur Freude schenken, sondern auch Geborgenheit und Gemeinschaft spürbar machen. Doch auch unse-
re täglichen Rituale, wie der gemeinsame Morgenkreis, sind für die Kinder jeden Tag etwas Besonderes. Durch 
gezielte Beobachtungen und Planungen gestalten wir diesen möglichst interessenorientiert – oder werfen 
den Plan, wenn nötig, auch einmal über Bord. 
Spontanität ist bei uns das A und O. Nur so können wir dem natürlichen Entdeckungsdrang der Kinder wirklich 
gerecht werden und gemeinsam die kleinen Wunder unserer Welt entdecken. Entwicklung beginnt nämlich 
nicht erst mit großen Sprüngen, sondern bereits mit den ersten kleinen, neugierigen Schritten. Unsere insge-
samt 20 Kinder haben ihre Augen und Ohren überall. Ob Naturphänomene, technische Funktionsweisen oder 
das Verstehen unterschiedlicher Verhaltensweisen – die Fragen der Kinder sind grenzenlos. Genauso grenzen-
los ist ihre Fantasie, die sowohl sie selbst als auch unser Team immer wieder in andere Welten entführt. In der 
Welt der kindlichen Fantasie ist alles möglich – und genau dort beginnt oft das Schönste.                     Denise Riedl
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Mitte Juni stand Hof bei 
Straden ganz im Zeichen 
der steirischen Feuer-
wehrjugend. 
Beim Bereichsfeuerwehr-
Jugendleistungsbewerb 
der Feuerwehrbereiche 
Radkersburg und Feld-
bach stellten rund 1.800 
Jugendliche ihr Können 
in den verschiedenen 
Wertungskategorien unter 

Beweis. Auch die Feuer-
wehrjugend aus Klöch war 
mit großem Engagement 
vertreten und konnte be-
achtliche Erfolge erzielen.  
Feuerwehrjugend II, Stufe 
Bronze: Gemeinsam mit 
der Feuerwehrjugend aus 
Tieschen erreichte das 
Team den hervorragenden 
3. Platz (Foto o. li.). Feu-
erwehrjugend I, Bewerbs-

Erfolgreiche Teilnahme beim Bereichsjugendleistungsbewerb
spiel Bronze (2er-Teams): 
Die jungen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer zeig-
ten ebenfalls eine tolle 
Leistung und konnten mit 
ihrem Einsatz und Team-
geist überzeugen. 
Bürgermeister Daniel Te-
gel gratuliert der Feuer-
wehrjugend recht herzlich 
zu diesen großartigen Er-
folgen und bedankt sich 

bei allen Jugendlichen 
sowie dem Betreuerteam, 
allen voran Tibor Benkő 
von der FF Deutsch Ha-
seldorf, für ihren enga-
gierten Einsatz. 
Wir sind stolz auf unseren 
Feuerwehrnachwuchs und 
wünschen weiterhin viel 
Erfolg für die kommen-
den Bewerbe!
                       Günther Klöckl

Kindertennis
Ein fixer Bestandteil des 
Tennisclubs Klöch ist seit 
vielen Jahren die Jugend-
förderung. 
Der TC Klöch versucht, 
den Kindern durch quali-
fizierte Trainer die Freu-
de am Tennis sowie die 
Grundlagen dieses Sports 

näherzubringen. Im Vor-
jahr begrüßte und trai-
nierte unser Kindertrainer 
Michael Zorzi mit viel 
Fingerspitzengefühl zahl-
reiche junge Talente auf 
dem Tennisplatz. Im Jahr 
2026 übernimmt Fabian 
Schmidlechner die Agen-
den von Michael Zorzi als 

News vom Tennisclub Klöch

Kindertrainer (Foto links). 
Auch in dieser Saison wird 
wieder einmal pro Wo-
che ein kostenloses Kin-
dertennis angeboten. Alle 
interessierten Kinder ab 
fünf Jahren sind herzlich 
willkommen und können 
gerne am Training teil-
nehmen. 
Selbstverständlich werden 
alters- und leistungsge-
rechte Gruppen zusam-
mengestellt. Die Ausrüs-
tung zum Schnuppern 
bzw. Starten wird zur Ver-
fügung gestellt. Für Fragen 
zum Kindertennis steht 
Obmann Harald Klöckl 
unter der Telefonnummer 
0676/87 82 64 371 gerne 
zur Verfügung.

Jahreshauptversammlung 
Bei der Jahreshauptver-
sammlung konnte ein po-

sitiver Rückblick auf das 
Tennisjahr 2025 gezogen 
werden. Der Vorstand 
wurde entlastet, außerdem 
nutzte man die Gelegen-
heit, allen engagierten 
Helfern im Verein, den 
Gönnern und insbeson-
dere der Marktgemeinde 
Klöch herzlich zu danken. 

„Vulkanlandtennis Dorf-
cup 2026“
Auch 2026 nimmt der 
TC Klöch am „Vulkan-
landtennis Dorfcup“ teil. 
Die ersten beiden Spiele 
gegen den aufstiegsambi-
tionierten TC Kern gin-
gen leider mit 2:4 verloren. 
Auch in Jagerberg konn-
ten die Mannen des TC 
Klöch nur ein Spiel ge-
winnen und mussten sich 
mit 1:5 geschlagen geben.            
            Euer Tennisclub Klöch
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Im Rahmen einer feier-
lichen Übergabe an der 
Feuerwehr- und Zivil-
schutzschule in Lebring 
durfte unsere Feuerwehr 
im Beisein der Landes-
spitze für den Brand- und 
Katastrophenschutz eine 
neue Sandsackfüllanlage 
offiziell in Empfang neh-
men.
Mit dieser modernen An-
lage sind wir künftig in 
der Lage, Sandsäcke für 

Hochwasser- und Katas-
tropheneinsätze deutlich 
schneller und effizienter 
zu befüllen. 
Dank unserer geschulten 
FeuerwehrkameradInnen 
können mit der Maschine 
mehrere tausend Sandsä-
cke pro Stunde vorbereitet 
werden. 
Die zunehmenden Un-
wetter- und Hochwasser-
ereignisse der vergange-
nen Jahre zeigen deutlich, 

Sandsackfüllanlage in Gruisla eingetroffen
wie wichtig eine rasche 
und professionelle Ein-
satzvorbereitung ist. Die 
neue Sandsackfüllanlage 
ermöglicht es, die Ver-
sorgung im Einsatzgebiet 
wesentlich zu verbessern 
und betroffene Gemein-
den noch schneller zu un-
terstützen. 
Wir sind stolz darauf, 
diese äußerst verantwor-
tungsvolle Aufgabe über-
nehmen zu dürfen und 

künftig als regionaler 
Stützpunkt für die Sand-
sackfüllanlage im Be-
reichsfeuerwehrverband 
Bad Radkersburg zu fun-
gieren. Ein herzlicher 
Dank gilt allen Beteilig-
ten, die diese Anschaffung 
ermöglicht und damit 
einen wichtigen Beitrag 
zum Katastrophenschutz 
in unserer Region und da-
rüber hinaus geleistet ha-
ben.        LM d.V. Julia Radl

Nach intensiven Vorbe-
reitungen und zahlreichen 
Übungen war es endlich 
so weit: Die Bewerbs-
gruppe der Freiwilligen 
Feuerwehr Gruisla nahm 
am 60. Landesfeuerwehr-
leistungs-Bewerb in Sankt 

Margarethen an der Raab 
teil. Bei hochsommerli-
chen Temperaturen traten 
insgesamt 386 Bewerbs-
gruppen an und stellten 
ihr Können unter Beweis. 
Gemeinsam mit der Frei-
willigen Feuerwehr Wei-

Erfolg beim Landesfeuerwehrleistungs-Bewerb
tersfeld an der Mur vertra-
ten wir als eine von zwei 
Feuerwehren den Feuer-
wehrbereich Radkersburg 
bei diesem Bewerb. 
Besonders freuen wir uns 
über den Erfolg von FM 
Raphael Frühwirth und 

FM Christian Ulrich, die 
das Feuerwehrleistungs-
abzeichen in Bronze er-
folgreich absolviert haben 
(Foto o. li.). Wir gratulie-
ren recht herzlich zu dieser 
großartigen Leistung!
                LM d.V. Julia Radl
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Einige Musikerinnen und 
Musiker der Weinlandka-
pelle Klöch zeigten beim 
jüngsten Bezirkswettbe-
werb „Musik in kleinen 
Gruppen“ mit großartigen 
Leistungen auf. 
Der Bewerb fördert das 
Zusammenspiel in klei-
nen Ensembles und bietet 
Talenten die Möglich-
keit, ihr Können vor einer 
Fachjury zu präsentieren. 
Die Klöcher Teilnehmer 
feierten dabei beachtliche 
Erfolge.
Matthias Aichelsreiter 
erreichte gemeinsam mit 
seinem Ensemble „Ritt-
scheintalbrass“ (Musik-
bezirk Fürstenfeld) her-
vorragende 95,67 Punkte. 

Mit diesem ausgezeichne-
ten Ergebnis qualifizierte 
sich die Gruppe direkt für 
den Landesbewerb.
Ebenfalls äußerst erfolg-
reich war das Ensemb-
le „Blechwerk“ mit den 
Klöcher Musikern Benja-
min Praßl, Marco Schilli, 
Felix Walther und Tobias 
Knoller. Unter der Lei-
tung von Kapellmeister 
Martin Knoller erzielten 
die jungen Talente tolle 
88,67 Punkte.
Lena Palz überzeugte ge-
meinsam mit dem Quer-
flötentrio „Silberholz“ 
der Musikschule Leibnitz.
Die jungen Musike-
rinnen erreichten beim 
Bewerb ausgezeichnete 

Weinlandkapelle Klöch glänzt bei Bezirkswettbewerb
87,34 Punkte. Die Vertre-
tung der Marktgemeinde 
Klöch, allen voran Bür-
germeister Daniel Tegel, 
und die Mitglieder der 
Weinlandkapelle Klöch 
gratulieren den engagier-
ten Musikerinnen und 
Musikern herzlich zu die-
sen großartigen Ergebnis-

sen. Sie spiegeln das hohe 
musikalische Niveau und 
den großartigen Einsatz 
unserer Jugend wider.
Für den weiteren musi-
kalischen Weg wünschen 
wir viel Freude, Erfolg 
und Begeisterung für die 
Musik!
                               Sandra Holy

Rang Mannschaft SP S U N Punkte Matches Sätze Games

1 TC Kern 1 3 3 0 0 6:0 15:3 32:7 200:86
2 UTV Jagerberg 2 2 2 0 0 4:0 11:1 22:4 130:82
3 TC Ratschendorf 1 2 1 0 1 2:2 5:7 11:17 85:113
4 TV Mitterlabill 1 2 1 0 1 2:2 4:8 10:18 99:126
5 TC Bierbaum am Auersbach 1 3 0 2 1 2:4 8:10 21:21 185:171
6 Tennis Club St. Ulrich 1 3 0 2 1 2:4 8:10 19:24 150:179
7 TC St. Nikolai ob Drassling 2 3 0 2 1 2:4 6:12 14:26 127:181
8 Tennisclub Klöch 1 2 0 0 2 0:4 3:9 7:19 85:123

Aktuelle Tabelle „Vulkanlandtennis Dorfcup Saison 2026 (Future FUT C)“
(Stand: 15.06.2026)

Geplante Heimspiele 2026: Freitag, 28.07.; Tennisclub Klöch 1 vs. TC Ratschendorf 1
Samstag, 29.08.; Tennisclub Klöch 1 vs. TC Bierbaum am Auersbach 1

Wir freuen uns auf eine spannende Saison mit erfolgreichen Spielen und geselligen Runden am Tennisplatz. 
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Das Neujahrgeigen hat in 
Klöch eine lange Tradi-
tion und ist ein fest ver-
wurzelter Brauch, den die 
Bevölkerung Jahr für Jahr 
sehr schätzt. 
In den Tagen zwischen 
Weihnachten und Sil-
vester waren die Musike-
rinnen und Musiker der 
Weinlandkapelle Klöch 
wieder im Gemeindege-
biet unterwegs, um mu-
sikalische Grüße und die 
besten Wünsche für das 

neue Jahr zu überbringen. 
Die Mitglieder der Wein-
landkapelle Klöch möch-
ten sich auf diesem Wege 
bei der gesamten Klöcher 
Bevölkerung für die über-
aus herzliche Aufnahme, 
die offenen Türen und die 
großzügige Unterstützung 
bedanken.  
Diese Begegnungen zei-
gen immer wieder den 
starken Zusammenhalt in 
unserer Marktgemeinde.
                            Sandra Holy

„Lebendige Tradition“ 
Im Mai gab es einen be-
sonderen Grund zum Fei-
ern: Robert Schilli beging 
seinen 50. Geburtstag. Seit 
mittlerweile 38 Jahren 
ist er als aktiver Musiker 
eine tragende Säule der 
Weinlandkapelle Klöch. 
Er bringt sich mit großer 
Leidenschaft am Bariton 
ein. Neben seinem musi-
kalischen Können ist er 
vor allem durch seine ru-
hige, besonnene Art eine 
enorme Bereicherung für 

die gesamte Kamerad-
schaft. Die Musikerinnen 
und Musiker überbrach-
ten ihre Glückwünsche 
zum Jubiläum und bedan-
ken sich nochmals herz-
lich für die Einladung.
Für die Zukunft wünschen 
wir ihm viel Gesundheit, 
persönliche Zufriedenheit 
und noch viele schöne, 
gemeinsame musikalische 
Momente im Kreise sei-
ner Weinlandkapelle!
                            Sandra Holy

Ein besonderes Jubiläum

Am 01. Mai war es wieder 
so weit: Der Maibaum am 
Marktplatz wurde feier-
lich aufgestellt. 
Bei wunderschönem Wet-
ter verbrachten wir ge-
meinsam unterhaltsame 
und gemütliche Stunden.

Ein herzliches Danke-
schön gilt allen HelferIn-
nen sowie unseren zahlrei-
chen BesucherInnen – wir 
freuen uns schon jetzt auf 
das nächste Jahr.
Ein besonderer Dank geht 
an Familie Wilfling für 

Klöcher Jugend – gemeinsam Brauchtum gepflegt
die Spende des Maibaums 
sowie an unsere zahlrei-
chen Sponsoren. 
Mit ihren wertvollen Bei-
trägen und den großzü-
gigen Gewinnspielprei-
sen haben sie maßgeblich 
zum Gelingen unserer 

Veranstaltung beigetra-
gen. Wir sind stolz darauf, 
mit dieser Veranstaltung 
die Tradition weiterleben 
zu lassen und mit unseren 
BesucherInnen ein Stück 
Brauchtum zu pflegen.
                                  Julia Radl
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Unser Team startet mit ei-
ner bitteren 1:4 Derbynie-
derlage gegen Hof in die 
Rückrunde, danach ging es 
zum Tabellenführer TUS 
St. Peter/O. Nach anspre-
chender Leistung mussten 
wir uns mit 1:3 geschlagen 
geben. In der dritten Run-
de mussten wir in Sina-
belkirchen antreten - die 
Vorzeichen waren alles an-
dere als gut, da der Kader 
sehr dezimiert war. Aber 
unsere Jungs konnten das 
Spiel, nach Pausenführung 
und Rückstand nach Wie-
deranpfiff in den letzten 
5 Minuten drehen und 
mit 3:2 gewinnen. In der 
darauffolgenden Runde 
kam es beim Heimspiel 
im Derby gegen Radkers-
burg zu einem gerechten 
1:1. Das nächste schwere 
Spiel folgte in der 5. Run-
de auswärts gegen St. Ste-
fan/Rosental. Unser Kader 
war wieder einmal sehr 

klein. Mit viel Einsatz und 
Kampfgeist konnte ein 
2:0 Sieg erreicht werden. 
Danach war Frannach zu 
Gast in Klöch und wir 
konnten mit einem klaren 
4:0 überzeugen. In der 7. 
Runde ging es nach Tie-
schen zum großen Der-
by, dort behielten wir die 
Oberhand mit einem 3:1 
Sieg. Der USV Nestelbach 
konnte im Traminersta-
dion mit 2:1 bezwungen 
werden und wir konnten 
unsere Serie fortsetzen. In 
der 9. Runde waren wir zu 
Gast im Apfelstadion in 
Straden und wir mussten 
eine bittere 2:4 Niederlage 
einstecken. Nach der wit-
terungsbedingten Absage 
gegen Eichkögl kam es 
zum Derby gegen Halben-
rain. Die Vorzeichen wa-
ren alles andere als gut, da 
einige Jungs fehlten. Un-
ser Team versuchte alles, 
leider wollte es an diesem 

News Kampfmannschaft SV ALAS Sturm Klöch
Tag nicht funktionieren, 
wir verlieren knapp mit 
1:2. Am darauffolgenden 
Mittwoch konnte unser 
Team mit einem 3:1 Aus-
wärtssieg gegen Eichkögl 
die Derbyniederlage vom 
Wochenende vergessen 
machen.
Wir werden unser gemein-
sames Ziel für die Saison 
2025/2026 und zwar im 
oberen Tabellendrittel da-
bei zu sein, erreichen. Wir 
gratulieren dem TUS St. 
Peter/O. zum Meistertitel 
in der Unterliga Süd. 
Für die neue Saison ar-
beiten wir schon fleißig 
an der Kaderplanung. Der 
Großteil unserer Spieler 
bleibt dem Verein treu, 
Ivan Babic wird als Trainer 
in Klöch bleiben, darauf 
sind wir sehr stolz.
Wie bei vielen anderen 
Vereinen, wird es immer 
schwieriger Menschen zu 
finden, die ehrenamtlich 

Vereinsarbeit verrichten 
wollen. Wir würden uns 
freuen, wenn sich Leu-
te bereit erklären würden, 
unseren Verein zu unter-
stützen. Ob im Vorstand, 
in der Kantine, im Aus-
schankwagen, bei unse-
ren Veranstaltungen oder 
einfach nur als Zuschauer 
und Fan auf der Tribüne. 
Wir wären für jede Un-
terstützung sehr dankbar. 
Bei Interesse bitte jeder-
zeit bei unserem Obmann 
Reinhard Wohlkinger 
unter der Handynummer 
0664/6270324 melden – 
danke!
Zum Schluss möchten wir 
uns wie immer bei unse-
ren Gönnern, Sponsoren, 
beim 144-er und 100-er 
Club, bei all unseren Mit-
gliedern, bei den freiwil-
ligen Helfern und zuletzt 
bei unseren Fans für die 
Unterstützung bedanken.
              Euer SV Sturm Klöch

Folgende Mietwohnung steht zur Verfügung:
Klöch 3/1. Stock/Whg. Nr. 3 (möbliert): 1 Zimmer, Wohnküche, Bad/WC, Vorraum, Parkplatz – 42 m²; 
derzeitiger monatlicher Mietzins € 420,- inkl. Betriebskosten (Kaution: € 1.260,-/Kaution Mobiliar: € 500,-); 
exkl. Strom

Anfragen richten Sie bitte an 
Herrn Lukas Domittner, Tel.-Nr.: 0664/27 54 150
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Seit Beginn der neuen 
Saison 2025/2026 besteht 
im Nachwuchsbereich 
U7–U12 eine Kooperati-
on zwischen dem SV St. 
Anna, SV Kapfenstein 
und SV Sturm Klöch.
Die Zusammenarbeit ver-
läuft sehr positiv. Durch 
die Bündelung unserer 

Kräfte können wir den 
Kindern eine starke sport-
liche Perspektive bieten. 
Der SV Sturm Klöch 
bedankt sich herzlich 
bei allen Sponsoren, Un-
terstützern und Eltern 
für ihr Engagement im 
Nachwuchsbereich. Ein 
besonderer Dank gilt der 

News Nachwuchs Spielgemeinschaft SV Sturm Klöch
Marktgemeinde Klöch, 
der Firma ALAS Klöch 
sowie der Raiffeisenbank 
Region Radkersburg für 
ihre großzügige Unter-
stützung. 
Der größte Dank aber 
gilt unseren Kindern – 
sie zeigen bei jedem Trai-
ning und Spiel vollen Ein-

satz und machen unseren 
Nachwuchs zu etwas Be-
sonderem!
Ter minankündigung: 
Schnuppertraining – Feri-
enspaß in Klöch; Samstag, 
08. August; 09.00 Uhr bis 
11.00 Uhr

 Jugendleiter 
Reinhard Wohlkinger

Der SV Union Sturm 
Klöch kann auf mehrere 
gelungene Veranstaltun-
gen in den vergangenen 
Monaten zurückblicken.
Zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher sowie vie-
le engagierte Teilnehmer 
sorgten bei allen Veran-
staltungen für beste Stim-
mung und unvergessliche 
Momente. Beim „Schnel-

lerturnier“ standen span-
nende Begegnungen und 
die Gemeinschaft im Mit-
telpunkt (Foto o. li.). 
Auch das Preisschnapsen 
erfreute sich großer Be-
liebtheit und bot faire so-
wie hochklassige Spiele. 
Ein besonderes Highlight 
war das erstmals ausge-
tragene Traminer Darts 
Masters, bei dem Teilneh-

Erfolgreiche Veranstaltungen beim SV Union Sturm Klöch
mer aus der Region und 
darüber hinaus ihr Kön-
nen unter Beweis stellten. 
Am zweiten Turniertag 
wurde zudem der Team-
bewerb „Traminer Dart 
Champions“ erfolgreich 
ausgetragen. 
Großen Zuspruch er-
hielt auch der Flohmarkt 
2026, der zahlreiche Aus-
steller und Besucher nach 

Klöch lockte und bis in die 
Abendstunden für reges 
Treiben sorgte. 
Ein herzliches Danke-
schön gilt allen HelferIn-
nen, die mit ihrem Einsatz 
zum Erfolg dieser Veran-
staltungen beigetragen ha-
ben. Ebenso bedanken wir 
uns bei unseren Sponsoren 
sowie bei allen Gästen und 
Teilnehmern.     Wohlkinger
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GOLFEINSTEIGERKURS

GOLFSCHULE TRAMINERGOLF

DER EINFACHE EINSTIEG IN DEN GOLFSPORT
€ 199,- PRO PERSON IN DER GRUPPE AB 2 PERSONEN

AUSRÜSTUNG IM ZEITRAUM IHRES KURSES INKL.

TERMIN ANFRAGEN AN
HEAD PRO 

MARC VON SCHILLING
+43 699 18414600

GÖNNEN SIE SICH EIN LÄCHELN AUF DEM GRÜN
SCHNUPPERGOLF MIT JEDER MENGE SPASS!

 DER PERFEKTE EINSTIEG INS SPIEL, DER HUMOR NICHT ZU KURZ KOMMEN LÄSST. 
 IN EINER FRÖHLICHEN ATMOSPHÄRE, DIE TEAMGEIST UND GUTE LAUNE GROSSSCHREIBT.

HIGHLIGHTS:
*LOCKERES KENNENLERNEN DER GRUNDSCHLÄGE, 

*WITZIGE CHALLENGES FÜR MAXIMALE FREUDE
*KEINE VORKENNTNISSE NÖTIG – EINFACH SPASS HABEN

BESONDERES HIGHLIGHT FÜR IHRE GEBURTSTAGS ODER FIRMENFEIER
BUCHEN SIE JETZT IHR SCHNUPPERGOLF-ERLEBNIS 

SPASS GARANTIERT – VOM ERSTEN ABSCHLAG BIS ZUM JUBEL AM GREEN.
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In den vergangenen Wo-
chen und Monaten durf-
ten wir uns im Kinder-
garten immer wieder über 
großzügige Sachspenden 
freuen. 
Ein herzliches Danke-
schön an alle Unterstüt-
zerInnen. Dank bunter 
Stoffe und Wolle, span-
nender Bücher, Holz-
resten, Naturmaterialien 
sowie vielfältiger Bastel-

materialien können wir 
den Kindergartenalltag 
noch abwechslungsreicher 
und kreativer gestalten. Es 
ist schön zu sehen, wie viel 
Wohlwollen unserer Ar-
beit mit den Kindern ent-
gegengebracht wird. Die-
ses Miteinander macht 
unsere Marktgemeinde 
besonders. Das Team und 
alle Kinder des Gemeinde-
kindergartens Klöch

Danke für Ihre Spenden!
Im April dieses Jahres fand 
in der Berufsschule Mu-
rau der Lehrlingswettbe-
werb der Steinmetze statt. 
Zahlreiche talentierte 
Nachwuchskräfte stellten 
dabei ihr handwerkliches 
Können, ihre Präzision 
sowie ihre Kreativität un-
ter Beweis. 
Mit einer herausragen-
den Leistung konnte sich 
Anna Laller aus Gruisla, 

Lehrling im Ausbildungs-
betrieb Steinmetz Trum-
mer in Gnas, den ersten 
Platz sichern. Die Markt-
gemeinde Klöch gratuliert 
recht herzlich zu diesem 
großartigen Erfolg und 
wünscht Anna für ihren 
weiteren beruflichen Weg 
viel Erfolg, Freude und 
zahlreiche weitere Aus-
zeichnungen.
                          Günther Klöckl

Erfolgreicher Abschluss

Die Damen der 2.-BL-
Mannschaft gewinnen in 
Feldbach das Finale des 
steirischen Cups und krö-
nen sich damit zum drit-
ten Mal in Folge zum stei-
rischen Cupsieger!  All das 
wäre ohne die unfassbaren 

Fanclub-Boys und -Girls 
nicht möglich gewesen, 
die immer alles geben und 
die Mannschaft bei jedem 
Spiel mit voller Leiden-
schaft unterstützen. 
Egal ob Heim- oder Aus-
wärtsspiel – auf unseren 

Volleyballerinnen erspielen erneut den Cupsieg
Fanclub ist stets Verlass. 
Danke an unseren groß-
artigen Fanclub, der die 
Damen nicht nur lautstark 
angefeuert, sondern sie 
auch mit Meisterleiberln 
überrascht hat. Eure Un-
terstützung auf und neben 

dem Spielfeld ist unbe-
zahlbar und ein wichtiger 
Teil dieses Erfolgs. 
Herzliche Gratulation an 
die Damen und das Trai-
nerteam zu dieser großar-
tigen Leistung!
            TuS Bad Radkersburg

© Foto Fischer
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Die „AB HOF“ ist Eu-
ropas bedeutendste Spe-
zialmesse für bäuerliche 
Direktvermarktung. 
Bei dieser Messe in Wie-
selburg durfte sich Fami-
lie Semlitsch über einen 
sensationellen 2-fachen 

Bundessieg mit ihrem 
Williams- und Zwetsch-
kenbrand sowie über sie-
ben Goldmedaillen freu-
en. 
Als Draufgabe durfte sich 
Familie Semlitsch außer-
dem über einen Landes-

Familie Semlitsch – erfolgreiche „Obstveredler“
sieg mit ihrem Williams-
brand bei der „Steirischen 
Edelbrandprämierung“ 
freuen. 
Im Rahmen dieser Prä-
mierung reichten 233 stei-
rische Obstbaubetriebe 
insgesamt 941 Proben zur 

Verkostung ein. Am Ende 
des Tages konnte die Fa-
milie Semlitsch weitere 
neun Goldmedaillen ent-
gegennehmen.
Wir gratulieren herzlich 
zu diesen großartigen Er-
folgen!

©  Foto Fischer© Erber David

Große Freude in der 
Marktgemeinde Klöch: 
Bei der Landesprämie-
rung des Steirischen Kür-
biskernöls g.g.A. wurden 
insgesamt 428 Betriebe 
ausgezeichnet. Unter den 
prämierten Produzenten 
befinden sich auch zwei 
Klöcher Vorzeigebetriebe: 
der Kürbishof Fuchs und 
die Familie Semlitsch. 
Beide Betriebe vertreten 
die Region Südoststeier-

mark mit hervorragender 
Qualität und zählen zu 
den „Besten der Besten“. 
Die Familie Semlitsch 
wurde zudem mit der 
Sonderauszeichnung „20x 
prämiert“ geehrt. 
Diese Auszeichnungen 
bestätigen die hohe Qua-
lität, die große Sorgfalt 
in der Produktion und 
die bedeutende Rolle des 
Steirischen Kürbiskernöls 
für unsere Region.

„Schwarzes Gold“

© Kristoferitsch

Julia Maierhofer hat die 
Ausbildung zur Rettungs-
sanitäterin beim Roten 
Kreuz erfolgreich abge-
schlossen. Die Ausbildung 
begann im November und 
wurde am 01. März mit 
ausgezeichnetem Erfolg 
beendet.
Während der intensiven 
Ausbildungszeit wurden 
umfassende Kenntnisse in 
Erster Hilfe und Patien-
tenbetreuung vermittelt. 

Die Motivation für die 
Ausbildung war vor allem 
der Wunsch, Menschen in 
schwierigen Situationen 
helfen zu können und sich 
ehrenamtlich in der Regi-
on zu engagieren.
Künftig wird Julia beim 
Roten Kreuz Südoststei-
ermark  im Rettungsdienst 
tätig sein und so einen 
wichtigen Beitrag zur me-
dizinischen Versorgung in 
der Region leisten.

Erfolgreicher Abschluss
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Als Bürgermeister durfte ich seit dem Erscheinen 
der letzten Gemeindenachrichten (Winter 2025) aus  
folgenden Anlässen gratulieren und die Glück- 
wünsche der Marktgemeinde Klöch überbringen:

Zum Geburtstag

91.

Maximilian Puntigam mit Familie, Gratulanten
und Vertretern der Marktgemeinde Klöch

90.

Anna Weber mit Gatten
und Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Hermine Schilli mit Familie und 
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Josef Ansperger mit Gattin und 
Vizebürgermeister Karl Urbanitsch

92.

Anton Weber mit 
Bürgermeister Daniel Tegel
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Weiters dürfen wir folgenden 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern 
recht herzlich zum Geburtstag gratulieren:

Rosa Klöckl (93), Pölten

Hermina Palz (91), Klöchberg

Erika Klug (85), Deutsch Haseldorf

Christine Palz (85), Klöchberg

Franz Trummer (80), Klöch

80.

Josef Maierhofer mit Gattin, Gratulanten 
und Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Alois Hatzl mit Gratulant und 
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Marianna Haas mit Gratulanten 
und Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Zur Geburt

Noel Konrad, geb. 25.12.2025, mit den Eltern 
Yvonne Konrad & Philipp Potzinger

Maria Gollmann,
Klöch
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WIchtige Hinweise:

In unserer halbjährlich erscheinenden Gemeinde-
zeitung wird den „Geburtstagskindern“ ab 70 (in 
5-Jahres-Schritten) und ab 90 jährlich gratuliert. 
Weiters werden Geburten und Hochzeiten in die-
sem Zeitraum verlautbart. Sollte dies jemand nicht 
wünschen, möge es rechtzeitig im Gemeindeamt be-
kanntgegeben werden! 
Um zu gewährleisten, dass Gratulationen zu erhal-
tenen Auszeichnungen, besonderen Leistungen und 
dergleichen auch veröffentlicht werden, bitten wir 
ebenfalls, diese dem Gemeindeamt mitzuteilen!

Das Redaktionsteam von „Klöch aktuell“ bringt in je-
der Ausgabe den Steckbrief einer Gemeindebürgerin 
bzw. eines Gemeindebürgers. In dieser Ausgabe von

Marcel Semlitsch

Geboren: 		  05.10.1984
Sternzeichen: 		  Waage
Familie: 		  Stolzer Papa von 2 Kindern
Beruf:			   Fachberater für Gewerbebe- 
			   triebe
Hobbies: 		M  usizieren, Gartenpflege
Lieblingsspeise: 	G egrilltes Allerlei
Lieblingsmusik:	 Fäaschtbänkler
Lieblingsfarbe:		G  reige
Was mich freut:	G uter Zusammenhalt,
			E   hrlichkeit
Was mich nicht freut:	 Hinterlistigkeit, Neid

Aufgewachsen im land-
wirtschaftlichen Betrieb 
meiner Eltern lernte ich 
früh Verantwortung und 
Pflichtbewusstsein. 
Begleitend zur Pflicht-
schule trat ich 1997 der 
Weinlandkapelle Klöch 
und 1998 der FF Deutsch 
Haseldorf bei. 
Da der Betrieb damals 
sehr klein war, begann 
ich nach meiner land-
wirtschaftlichen Ausbil-
dung an der Obstbau-
fachschule Wetzawinkel 
eine Lehre als Maler bei 
Malermeister Günther 
Doupona. 
Sehr schnell erkannte ich 
mein Talent als Maler 
und durfte 2004 den Sieg 
beim Landeslehrlings-
wettbewerb nach Klöch 
bringen. Nach mehreren 
Weiterbildungen legte 
ich 2011 die Meisterprü-

fung für Maler und An-
streicher ab. Dies öffnete 
mir die Tür zum Vertrieb, 
in dem ich seit 2012 tätig 
bin. 
Seit 2005 darf ich als Ge-
meinderat an der Gestal-
tung von Klöch mitwir-
ken, was ich als einer der 
dienstältesten Gemein-
deräte noch immer gerne 
mache. 
Seit 2014 lebe ich am 
Buchberg und durfte 
mich 2017 über die Ge-
burt meines Sohnes Ni-
klas sowie 2019 über die 
Geburt meiner Tochter 
Lara freuen. 
Als HBI der FF Deutsch 
Haseldorf und Obmann-
Stv. der Weinlandkapelle 
Klöch schätze ich jede 
freie Minute. Dabei habe 
ich gelernt, wie wichtig 
Zusammenhalt und wie 
wertvoll Vertrauen sind. a

n
er

k
en

n
u

n
g

 • 
G

r
at

u
la

t
io

n
A

n
er

k
en

n
u

n
g

 • 
g

r
at

u
la

t
io

n
St

e
c

k
br

ie
f 

Olivia Steiner, geb. 16.01.2026, mit den
Eltern Mira & Martin Steiner

Valentina Hödl, geb. 24.05.2026, mit den
Eltern Alexander & Nina Hödl
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Was, wann, wo?

Waldfest FF Pölten
Sa., 08.08., 18.00 Uhr
Festplatz

„Klöcher Vollmondwanderun-
gen“: 29.07., 28.08., 26.09., 
26.10., 24.11. und 24.12.; 
jeweils um 19.00 Uhr; Treff-
punkt: Marktplatz

100-Jahr-Jubiläum & Früh-
schoppen FF Pölten; Sonntag, 
09.08., 10.00 Uhr; Festplatz

Frühschoppen & 125-Jahr-
Jubiläum FF Klöch; Sonntag, 
02.08., 10.00 Uhr; Rüsthaus

Stockturnier FF Gruisla
Sa., 15.08., 13.00 Uhr
Rüsthaus/Gruisla-Dorf

Ga WEIN`T gehn; Sa., 29.08., 
14.00 Uhr; Klöchberg (Ersatz-
termin: So., 30.08.)

„Musik am Weinberg“, Wein-
landkapelle; Sa., 10. & So., 
11.10., 13.00 Uhr; Klöchberg

Picknick bei den Weinblüten
So., 23.08., 10.00 Uhr
Weinbau Lamprecht (Hürth)

Kellerfest Weinbau Lamprecht
Sa., 05. & So., 06.09.; ab 
15.00 bzw. 11.00 Uhr; Hürth

Klöcher Pressfest
Sa., 19.09., 12.00 Uhr 
Festplatz rund um die Vinothek

Saisonabschluss Bauernmarkt
Klöch; Fr., 23.10., 15.00 Uhr 
Marktplatz Klöch

Fitmarsch
Mo., 26.10., 10.00 Uhr
Start Sporthaus Klöch

Kirchenkonzert „Klangmomente“
Weinlandkapelle Klöch; So., 
22.11., 17.00 Uhr; Pfarrkirche

3. Klöcher Krampuslauf
„Klöcher Burgteifl“;  Sa., 
12.12., 17.00 Uhr; Marktplatz

Weinbergfest
Mo., 26.10., 10.00 Uhr
Hochwarth

„SteirerREIS trifft Glühwein“ 
Sa., 05.12., 14.00 Uhr; Reis-
Manufaktur Fuchs, Pölten

„Glühwein am Weinberg“ 
Weinbau Lamprecht; Di., 
08.12., 13.00 Uhr; Zaraberg

Bauernsilvester FF Deutsch 
Haseldorf; Mittwoch, 30.12.
Rüsthaus

„Basalt-Party“
Sa., 25.07., 17.00 Uhr
Weingut Müller


